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Elternforum Gemeinde Seedorf 

Protokoll der 12. Hauptversammlung 

Freitag, 17. Februar 2012 
19:30 Uhr im alten Gemeindehaus, Seedorf 

Vorsitz: Barbara Rudolf, Elemoosstrasse 28, 3267 Seedorf  

Protokoll: Doris Hess, Hauptstrasse 50, 3266 Wiler 

Stimmenzähler/in: nicht notwendig  

Entschuldigt: Susanne Joss, Martin Hagi, Corinne Muster, Marianne und 
Hanspeter Schori, Petra Wälti und  Andreas Scognamiglio 

 

 

Anwesend sind: 8 Personen gemäss separater Liste 
 
 
Traktanden: 

1. Begrüssung 

2. Wahl eines Stimmenzählers / einer Stimmenzählerin 

3. Genehmigung des Protokolls der HV 2011 vom 18.02.2011 

4. Jahresrückblick 

5. Jahresausblick anhand des Tätigkeitsprogramms 

6. Jahresrechnung 2011, Budget 2012 

7. Revisionsbericht  

8. Wahlen und Mutationen 

9. Verschiedenes 
 
 
1. Begrüssung 
Barbara Rudolf begrüsst alle Anwesenden mit originellen Worten und einem Arti-
kel vom BUND über „Hausarbeit“.  
 
 
2. Wahl eines Stimmenzählers / einer Stimmenzählerin 
Nicht notwendig. 
 
3. Genehmigung des Protokolls der HV 18.02.2011 
Das Protokoll der 11. Hauptversammlung vom 18.02.2011 liegt allen Teilnehme-
rinnen / allen Teilnehmern schriftlich vor. Das Protokoll wird nicht verlesen, ver-
dankt und einstimmig genehmigt.  

++  
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4. Jahresrückblick 
Barbara Rudolf lässt das vergangene Vereinsjahr zusammen mit den anwesenden 
Vorstandsmitgliedern Revue passieren:  
 
Elternhöck: Das Kafi wird sehr gut besucht und sehr geschätzt. 
 
19.03.2011 Kasperlitheater: Beliebter Anlass, läuft immer gut, wird geschätzt. Es 
war der letzte Auftritt der Chasperlifründe. 
 
 
30.03.2011 Kontaktbörse: Keine Besucher. Nachfrage wird durch Elternhöck ab-
gedeckt. Im Herbst nicht mehr durchgeführt. 
 
16.04.2011 und 30.04.2011 Kochkurs: Wurde durch Roger Müller immer mit ei-
ner Tochter geführt. War der Plausch. War gut besucht. 
 
 
23.04.2011 Eierfärben anlässlich der Osternachtfeier War ein schöner Anlass. 
Leider nicht viele Kinder. 
 
 
Ab 08.07.2011 Schwimmkurs Aarberg: Erstmals unter Leitung von Renate Al-
lenbach. Anmeldung 80zig Kinder. Schlechtes Wetter. Schwierige Bedingungen. 
 
 
11.11.2011 Schweizer Erzählnacht: „Anderswelten“. War ein toller Anlass. Es 
wurden nur die 1.+2.-Klässler der Gemeinde eingeladen. Geschichten wurden in 
Form von Work-Shops erzählt. Zwischendurch zusammen „Znacht gässä“. Positi-
ves Feedback. Lehrerinnen haben es sehr geschätzt, dass dieser Anlass sehr gut 
organisiert wurde. 
 
 
17.11.2011 Vortrag mit Elternverein Aarberg: Thema „Pubertät“: Es hat sich 
sehr gelohnt mit einer Fachstelle zusammen zu arbeiten. Ca. 50/60 Personen. 
Gutes Feedback. 
 
 
30.11.2011 Weihnachtsbasteln oder –backen: Ca. 30 Kinder. Sie hatten den 
Plausch und waren mit viel Eifer und Leidenschaft dabei. 
 
 
11.12.2011 Familien-Weihnachtsgottesdienst: Markus und Susanna waren zu-
ständig. Zusammenarbeit mit Kirchgemeinde. Anlass war wie immer toll. 
 
 
Aus Schulkommission: Umstrukturierung hat die Schulkommission wieder stark 
beschäftigt. 
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Umstrukturierung durch sinkende Schülerzahlen. Nach anfänglichen Turbulenzen 
sind nun wieder alle im Boot. Tagesschule und Transporte gaben viel Arbeit. Viele 
strategische Pläne 2020.  Baustelle 2012: eigene Oberstufe, in Prüfung: Sek auf 
Seedorf nehmen. Macht eigene Schulgemeinde Matzwil noch Sinn? Ev. zusam-
menschliessen. Dann werden Schulstrukturen 2020 in Angriff genommen. 
 
 
5. Jahresausblick anhand des Tätigkeitsprogramms 2012  
Barbara Rudolf gibt nun einen Überblick über das aktuelle Jahresprogramm, wel-
ches wiederum viel Spannendes erwarten lässt (gemäss Tätigkeitsprogramm)! 
 
Barbara macht auf 2 neue Anlässe aufmerksam (Babysitterkurs und Elternkurs 
„Mit Kindern lernen“):  
 
Wir verweisen Teenager auf Babysitterkurs vom Schweizerischen Roten Kreuz. 
EGS bezahlt einen Beitrag an Kurskosten. Zudem möchten wir eine „Babysitter-
Vermittlungsdatei“ führen. 
 
20.03.2011 Informationsabend für Elternkurs „Mit Kindern lernen“. Kurs wird 
von einer Pädagogin durchgeführt in Zusammenarbeit mit Uni FR. 
 
Weiter findet statt: 
 
Kasperlitheater mit neuen Spielleuten 
 
Ferienpass Seedorf 
 
Eierfärben 
 
Kochkurs für Eltern mit Kind  
 
Schulfest Schulen Seedorf 
 
Schwimmkurs 
 
Ev. ein Anlass mit Jugendfachstelle Lyss für Teens 
 
Erzählnacht 
 
Weihnachtsbasteln oder –backen 
 
Familien-Weihnachtsgottesdienst 
 
Weiterhin der Elternhöck und unser Engagement in der Bildungskommission 
Seedorf 
 
 
6. Jahresrechnung 2011, Budget 2012 
Doris Hess erläutert die Jahresrechnung 2011. Die Rechnung schliesst mit einem 
Verlust von CHF 302.95 um CHF 632.95 schlechter ab als budgetiert.  
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Doris Hess präsentiert das Budget 2012, welches einen Gewinn von CHF 60.00 
vorsieht. Voraussetzungen/Annahmen u.a.: 
 

 Gleichbleibende Mitgliederzahl 

 Ertrag aus Anlässen analog Vorjahren 

 Aufwand: Honorare gleich wie Vorjahr 

 Aufwand: aktive Kostenkontrolle der jeweiligen Anlass-Verantwortlichen 
 
Das Budget 2012 wird einstimmig gutgeheissen. 
 
Die Rechnung 2011 und das Budget 2012 können bei Doris Hess angefordert 
werden. 
 
 
7. Revisionsbericht 
Der Revisionsbericht liegt unterschrieben vor. Die Revisorin Verena Remund er-
läutert ihn kurz und empfiehlt, die Rechnung anzunehmen. Vreni dankt Doris für 
die gute Arbeit. 
 
► Die Rechnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
8. Wahlen und Mutationen 
 
Zur Wiederwahl für eine neue Amtsdauer von 2 Jahren stellen sich zur Verfügung:  
 
Barbara Rudolf (Präsidentin) 
Karin Sütterlin 
Susanna Bock 
Markus Reichenbach 
Priska Müller 
 
Stephan Ribi hat per heute den Austritt aus dem Vorstand gegeben. Barbara hält 
für Stephan eine Laudatia. Er wa seit 1999 im Vorstand.  
 
Barbara dankt allen Mitgliedern für die gute Zusammenarbeit. 
 
 
9.Verschiedenes 
 
Wir haben noch keinen Nachfolger für Stephan, sind aber am Suchen. 
 
 
Schluss der Sitzung: 20.30 Uhr – Barbara Rudolf lädt zum zweiten Teil, dem tradi-
tionellen HV-Apéro ein. 
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Für das Protokoll: 
 
Dir Vorsitzende Die Protokollführerin  
 
  
…………………. ………………….  
Barbara Rudolf Doris Hess  
 
 
 
 
 
Wiler, 01.06.2012 / dh 


